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§ 49 K-BauV
 K-BauV - Kärntner Bauvorschriften- K-BV

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 19.11.2022

Die nachstehenden Begriffe haben in diesem Abschnitt folgende Bedeutung:

a) „Biogas“ gasförmige Kraft- und Brennstoffe, die aus Biomasse hergestellt werden;

b) „Biomasse“ den biologisch abbaubaren Teil von Produkten, Abfällen und Reststo4en biologischen Ursprungs der

Landwirtschaft, einschließlich p8anzlicher und tierischer Sto4e, der Forstwirtschaft und damit verbundener

Wirtschaftszweige, einschließlich der Fischerei und der Aquakultur sowie den biologisch abbaubaren Teil von

Abfällen, darunter auch Industrie- und Haushaltsabfälle biologischen Ursprungs;

c) „Energie aus erneuerbaren Quellen“ Energie aus erneuerbaren, nichtfossilen Energiequellen, das heißt Wind,

Sonne, aerothermische, geothermische, hydrothermische Energie, Meeresenergie, Wasserkraft, Biomasse,

Deponiegas, Klärgas und Biogas;

d) „Energieeffizienz“ das Verhältnis von Ertrag an Leistung, Dienstleistungen, Waren oder Energie zu Energieeinsatz;

e) „EnergieeAzienzverbesserung“ die Steigerung der EnergieeAzienz als Ergebnis technischer, verhaltensbezogener

und/ oder wirtschaftlicher Änderungen;

f) „Energieleistungsvertrag“ eine vertragliche Vereinbarung zwischen dem Begünstigten und dem Erbringer einer

Maßnahme zur EnergieeAzienzverbesserung, die während der gesamten Vertragslaufzeit einer Überprüfung und

Überwachung unterliegt und in deren Rahmen Investitionen (Arbeiten, Lieferungen oder Dienstleistungen) in die

betre4ende Maßnahme zur EnergieeAzienzverbesserung in Bezug auf einen vertraglich vereinbarten Umfang an

EnergieeAzienzverbesserungen oder ein anderes vereinbartes Energieleistungskriterium, wie Fnanzielle

Einsparungen, getätigt werden;

g) „Gebäude“ eine Konstruktion mit Dach und Wänden, deren Innenraumklima unter Einsatz von Energie

konditioniert wird;

h) „gebäudetechnische Systeme“ die technische Ausrüstung eines Gebäudes oder Gebäudeteils für Raumheizung,

Raumkühlung, Lüftung, Warmwasserbereitung für den häuslichen Gebrauch, eingebaute Beleuchtung,

Gebäudeautomatisierung und -steuerung, Elektrizitätserzeugung am Gebäudestandort oder für eine Kombination

derselben, einschließlich Systemen, die Energie aus erneuerbaren Quellen nutzen;

i) „geothermische Energie“ Energie, die in Form von Wärme unter der festen Erdoberfläche gespeichert ist;

j) „Heizungsanlage“ eine Kombination der Bauteile, die für eine Form der Raumluftbehandlung erforderlich sind,

durch welche die Temperatur erhöht wird;
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k) „Klimaanlage“ eine Kombination der Bauteile, die für eine Form der Raumluftbehandlung erforderlich sind, durch

die die Temperatur geregelt wird oder gesenkt werden kann;

l) „Nennleistung“ die maximale Leistung in kW, die vom Hersteller für den kontinuierlichen Betrieb angegeben und

garantiert wird, bei Einhaltung des von ihm angegebenen Wirkungsgrads;

m) „System für die Gebäudeautomatisierung und -steuerung“ ein System, das sämtliche Produkte, Software und

Engineering-Leistungen umfasst, mit denen ein energieeAzienter, wirtschaftlicher und sicherer Betrieb

gebäudetechnischer Systeme durch automatische Steuerungen sowie durch die Erleichterung des manuellen

Managements dieser gebäudetechnischen Systeme unterstützt werden kann;

n) „Wärmeerzeuger“ den Teil einer Heizungsanlage, der mithilfe eines oder mehrerer der folgenden Verfahren

Nutzwärme erzeugt:

1. Joule-Effekt in den Heizelementen einer elektrischen Widerstandsheizung;

2. Wärmegewinnung aus der Umgebungsluft, aus Abluft, oder aus einer Wasser- oder Erdwärmequelle mithilfe

einer Wärmepumpe;

o) „Wärmepumpe“ eine Maschine, ein Gerät oder eine Anlage, die die Wärmeenergie der natürlichen Umgebung

(Luft, Wasser oder Boden) auf Gebäude oder industrielle Anlagen überträgt, indem sie den natürlichen

Wärmestrom so umkehrt, dass dieser von einem Ort tieferer Temperatur zu einem Ort höherer Temperatur

8ießt. Bei reversiblen Wärmepumpen kann auch die Wärme von dem Gebäude an die natürliche Umgebung

abgegeben werden.
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